
Bericht von der Jahreshauptversammlung der Vereinigung der Freien Wähler 
Mittenwald am 22.10.2015 
  
Der erste Vorstand Sepp Schandl begrüßte die anwesenden Mitglieder, bedankte sich bei 
seinem Ausschuss, dem 2. Vorstand GR Florian Lipp, der Schriftführerin Silvia Bader, dem 
Kassier Matthias Zirngibl, den Gemeinderäten Georg Seitz, Sepp Zunterer sowie Christoph 
Wörnle für die Unterstützung und trug seinen Jahresbericht vor. 

Zunächst gedachten die anwesenden aller Verstorbenen Mitglieder. 

Als die neue Vorstandschaft ihre Ämter aufnahm schwebte immer im Raum: " Da Sali" 
(Altbürgermeister Hermann Salminger von den Freien Wählern) ist ausgetreten". Doch 
niemand hatte etwas Schriftliches. So bezahlte er auch für 2013 und 2014 seinen 
Jahresbeitrag. Ende September erreichte die Freien Wähler eine E-Mail: Er erinnere 
nochmals an ihre Mitgliedskündigungen (auch Ehefrau Brigitte Salminger) von 2013, aus 
bekannten Gründen (Anm. die Querelen um- und das Schlachten des besten Pferdes Hans 
Klotz). Was uns im Verein nachdenklich macht ist, dass der Sali wohl vergessen hat, dass 
die Freien Wähler und der Bürger der ihn gewählt hat zum Bürgermeister des Marktes 
Mittenwald gemacht haben und nicht Hans Klotz. 

Schandl berichtet weiter, dass in Sachen Hotelprojekt immer noch der 31.12.2015 im Raum 
steht, an dem sich die Familie Beerndorf erklären muss.(Vertraglich vereinbart)! 

Wir haben es uns nicht leicht gemacht! War der Kern der Aussage, als im Gemeinderat 
beschlossen wurde, dass das in die Jahre gekommene Hallenbad geschlossen werden 
muss. Die Freien Wähler waren für einen früheren Zeitpunkt, da sich u.a. die längere 
Öffnungszeit mit ca. 234.000.- € in der Gemeindekasse niederschlägt. 

Grillfeiern, Stammtische, Theaterbesuche, teilnahmen am Vereineluftgewehrschießen waren 
nur einige Dinge, die die Vereinigung der Freien Wähler im letzten Vereinsjahr absolvierten. 

Nach dem Kassenbericht von Matthias Zirngibl, konnte die Vereinskasse mit einem Plus 
abschließen. Die Kasse wurde geprüft von Georg Braun der viele Jahre für die Freien im 
Gemeinderat saß. Gefolgt vom Bericht der Schriftführerin Silvia Bader, die unter anderem 
über die Ausschusssitzungen referierte, konnte der Ausschuss von den anwesenden 
Mitgliedern entlastet werden. 

GR und KR Sepp Zunterer berichtet von seiner Tätigkeit im Kreistag und Speziell aus dem 
Landwirtschaftsausschuss dem er angehört. 

GR Georg Seitz berichtet als Fraktionssprecher über die öffentlichen Sitzungsgegenstände 
im letzten Jahr und wie sehr sich die Freien Wähler in dieser Zeit eingesetzt haben. 

GR sowie Bau- und Umweltreferent Florian Lipp, der auch für seinen Amtskollegen GR 
Christoph Wörnle spricht erklärt die Zusammenhänge diverser Bauvorhaben und über die 
wertvolle Arbeit seinerseits in Gesprächen dem Bürgermeister Adolf Hornsteiner und 
Bauamtsleiter Ralph Bues. 

Bei Wünsche und Anträge kristallisierte sich heraus, dass die Planungen für ein Hallenbad 
zügig vorangetrieben werden sollen. Nicht erst abzuwarten wie es mit dem Hotelprojekt 
weitergeht. Die Diskussionen über mehrere Themen des Abends gingen noch lange fort. 
Fazit: Die Freien Wähler Mittenwald sind auf dem Richtigen Weg und wollen in Zukunft noch 
stärker werden. 

Sepp Schandl bedankte sich bei allen Mitgliedern für den Besuch und die überaus rege 
Teilnahme an den einzelnen Themen. Eine sehr gelungene Jahreshauptversammlung. 



 


